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PRESSEMITTEILUNG

Brasilianerin lernt im Erzgebirge das Schnitzen 

Schnitzschule in Annaberg-Buchholz zieht überregionale Gäste an

Annaberg-Buchholz (MF) Im vorigen Jahr lernte Sandra Prochnow-Greuel aus Pomerode, der deutschesten Stadt Brasiliens, in Annaberg-Buchholz das Drechsler-Handwerk. In diesem Jahr folgte Lilian Strobel. Sie lebt ebenfalls in Pomerode und wurde durch Sandra Prochnow-Greuel auf die erzgebirgische Holzkunst und auf Annaberg-Buchholz aufmerksam. Kurzerhand buchte sie gemeinsam mit ihrem Mann Hans Strobel eine Reise nach Deutschland und Schnitzurlaub in der Erzgebirgs-hauptstadt. Vom 5. bis 9. Juli lernte sie in der Schnitzschule „Paul Schneider“ in Annaberg-Buchholz die Grundbegriffe des Schnitzens. Unter Anleitung ihres Mentors Ingolf Gleisl fertigte sie innerhalb von fünf Tagen eine attraktive Holzschale und gestaltete sehenswerte Sonnenwirbel aus Holz. Am 9. Juli erhielt sie ihr Abschluss-Zertifikat für den Schnitzkurs in Annaberg-Buchholz.

„Sie ist sehr begabt, hat unwahrscheinliches Talent“, sagt Ingolf Gleisl. Kein Wunder: Lilian Strobel hat in Brasilien Kunst studiert und ist in Pomerode als Pädagogin tätig. Im Fach Kunst unterrichtet sie Schüler der 1. bis 9. Klasse. „Ich fand die Erfahrungen und Berichte von Sandra Prochnow-Greuel so spannend, dass ich das alles unbedingt selbst erleben wollte. Ich muss sagen, die Reise habe ich nicht bereut. In Pomerode werde ich meine neu erworbenen Kenntnisse in der schulischen Arbeit und auch privat nutzen“.

Die Schnitzschule in Annaberg-Buchholz lädt regelmäßig zum Schnitzurlaub ein. 

Fünf bis sechsmal pro Jahr haben Kursteilnehmer die Chance, in fünf Tagen die Grundfertigkeiten der Schnitzkunst zu erlernen. In den letzten Jahren interessierten sich immer mehr überregionale Gäste für die Schnitzkurse. Vormittags wird das Holz bearbeitet, am Nachmittag haben die Teilnehmer die Chance, Sehenswürdigkeiten von Stadt und Region kennen zu lernen. Bisher haben Gäste aus ganz Deutschland und aus dem Ausland das Angebot angenommen.

Speziell für Frauen wird parallel zum Schnitzurlaub auch Klöppelurlaub angeboten. Dabei erhalten die Teilnehmer Einblick in die jahrhundertealte Faden- und Flechtkunst. 

Auch künftig werden Schnitz- und Klöppelurlaub einen festen Platz im touristischen Portfolio der Stadt Annaberg-Buchholz haben.  

Für Kinder laden Schnitz- und Klöppelschule in jedem Sommer zu Ferienkursen ein.

Der Kurs in der Klöppelschule vom 12. bis 16. Juli steht unter der Überschrift: „Das lustige Pommelchen und seine Freunde“. Der Kurs in der Schnitzschule vom 19. bis 23.Juli heißt „Sommerlich fruchtiges Vergnügen – wir schnitzen mit Obst und Gemüse“. 
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